
EU verbietet ägyptische Sprossensamen
Die EU hat ein Importverbot für Sprossensamen 
aus Ägypten ausgesprochen. Diese gelten als Ur-
sache der EHEC-Erkrankungen in Deutschland und 
Frankreich.

Vom bis Ende Oktober geltenden Verbot betroffen 
ist Saatgut von Bockshornklee, Sojabohnen und 
Ölpflanzen, wie aiz.info schreibt. Zudem muss das 
Saatgut per sofort vom Markt genommen werden. 

Ägyptens Handelsministerium wehrt sich gegen das 
EU-Verbot und hat eine Krisensitzung einberufen. 

Die europäische Lebensmittelsicherheitsbehörde 
(EFSA) macht eine Lieferung Samen von Bock-
hornklee aus Ägypten für die EHEC-Erkrankungen 
in Deutschland und Frankreich verantwortlich.
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